
Die Sommerresidenzen der 
High-Snobiety auf der Insel 
Sylt oder in den Hamptons se-
hen alle gleich aus: Viel Weiß, 

viel Blau, viele Accessoires aus Treib-
holz. Wer keinen persönlichen Innen-
architekten oder kein unerschöpfliches 
Konto hat, muss trotzdem nicht auf den 
Wohntrend verzichten. Sondern nur 
mal kurz an den nächsten Strand fa-
hren – und sich einmal für das Treib-
holz bücken, das da angeschwemmt 
wird und wesentlich edler wirkt als kit-
schige Muschelaccessoires. Unser Tipp: 
statt Blumen einfach ein paar Stücke 
des vom Meer geformten Holzes in die 
Vase stecken!  	
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holz vor der hütte kann 
auch künstlerisch wertvoll sein: 
Treibholz-Rahmen um € 29,95 von 
Impressionen.

Gestrandet 
Pünktlich zur Badesaison wird auch gleich die 
passende Wohndeko an Land gespült: 
Mit Accessoires aus Treibholz kriegt jeder 
sein Haus mit Meer.

Starkes stück. 
Der Tisch Swing bringt 
Insel-Feeling nach 
Hause. Um € 370,– bei 
Manunatura. 

blaumachen … und mal 
wieder Der alte Mann und das 
Meer lesen – am besten im 
Polstersessel Mattak um 
€ 4.500,–, bei Bleu Nature.

Meer-Blick: kostet in 
Urlaubshotels meist 
extra – nicht aber beim 
Spiegel Nemo von 
Bleu Nature. Der ist 
beim Preis von 
€ 240,–- all inclusive.

Tipp!

gruppen-
dynamik.
Mit der Kraft 
der fünf Ker-
zen: Teelicht-
arrangement 
Ingroup um 
€ 155,– bei 
Manunatura.

anlehnungs-
bedürfnis. 
Stuhl Qaqortoq 
um € 640,– bei 
Bleu Nature. 

Holzkopf. 
Die Stehlam-
pe Akia hat 

trotzdem eine 
helle Birne 

und wirft 
ein diffus-

romantisches 
Licht. Ab  

€ 350,– bei 
Bleu Nature.


